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Freuen sich auf das Bezirksfest: Bezirkshauptmann Mag. Stefan Grusch, Landtagsabgeordnete Margit 
Göll, Bürgermeisterin Helga Rosenmayer und Mag. Ulrike Vitovec (Kultur.Region.Niederösterreich).
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A K T U E L L E S
• Vorwort der Bürgermeisterin
• Ende Juni: Bezirksfest  
 „100 Jahre Niederösterreich”
• Jugendtaxi-Gutscheine
• Flüchtlingspark: Wegenetz
 vor Fertigstellung
• Aus dem Stadt- und 
 Gemeinderat

K U L T U R
• Terminkalender Mai
• Museumsfrühling
• Ausstellungen in der 
 Eisenberger-Fabrik

1 O O  J A H R E  N I E D E R Ö S T E R R E I C H : 
G R O S S E S  B E Z I R K S F E S T  I N  G M Ü N D
Anlässlich von „100 Jahre NÖ“ 
finden heuer in allen Bezirkshaupt-
städten des Landes am 25. und  
26. Juni Bezirksfeste statt. So auch 
in der Bezirkshauptstadt Gmünd, 
wo die Feierlichkeiten gemeinsam 
mit den 21 Gemeinden des Bezirkes 
in der Altstadt begangen werden.

In den vergangenen Monaten hat 
ein Organisationsteam rund um die 
Stadtgemeinde Gmünd, die mit der 
Durchführung des Bezirksfestes 

betraut wurde, am Programm und 
den Angeboten gearbeitet.
Konkret soll das Bezirksfest aus 
drei großen Standorten bestehen, 
der Festbühne am Stadtplatz beim 
„Alten Rathaus“, der Flanierpro-
menade mit Ständen der 21 Ge-
meinden sowie dem „Erlebnispark. 
Schlosspark.“, in dem Vereine und 
Institutionen viele Aktivitäten anbie-
ten werden. Mehr Infos sowie einen 
Einblick in das Programm erhalten 
Sie auf Seite 2! «
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

In den vergangenen Monaten hat 
ein Organisationsteam rund um die 
Stadtgemeinde Gmünd, die mit der 
Durchführung des Bezirksfestes 
betraut wurde, am Programm 
und den Angeboten für das große 
Bezirksfest anlässlich „100 Jahre 
Niederösterreich“ gearbeitet.

Bürgermeisterin Helga Rosenmayer: 
„Wir konnten für dieses Wochen-
ende Programmpunkte aus dem 
ganzen Bezirk nach Gmünd holen. 
Ich danke allen Bürgermeisterkol-
legen für die großartige Zusam-
menarbeit und die vielen kreativen 
Ideen. Vor allem danke ich auch 
den lokalen Mitstreitern, von der 
Gastronomie bis hin zu den Mitar-
beitern im Organisationsteam für 
ihr Engagement.“ Konkret soll das 
Bezirksfest aus drei großen Stand-
orten bestehen, der Festbühne am 
Stadtplatz beim „Alten Rathaus“, 
der Flanierpromenade mit Ständen 
der 21 Gemeinden sowie dem „Er-

lebnispark. Schlosspark.“, in dem 
Vereine und Institutionen viele Akti-
vitäten anbieten werden. 
Bezirkshauptmann Mag. Stefan 
Grusch hat in den vergangenen 
Bürgermeisterkonferenzen die 

Zusammenarbeit der Gemeinden 
koordiniert: „Die Zusammenarbeit 
der Gemeinden bei der Organisation 
des Bezirksfestes hat deutlich ge-
zeigt, wie engagiert man in unserem 
Bezirk an einem Strang zieht.“ «

T O L L E S  P R O G R A M M  B E I M  B E Z I R K S F E S T  I N  G M Ü N D

Die Mitglieder des Organisationsteams freuen sich auf das Bezirksfest in Gmünd, welches am 25. und 26. Juni 2022 in Gmünd 
über die Bühne geht. In allen Bezirken des Bundeslandes finden an diesem Wochenende die Bezirksfeste statt.

   D A S  B E Z I R K S F E S T  „1 O O  J A H R E  N Ö ”  ( A U S Z U G )

SAMSTAG  |  25. JUNI 2O22
TAG DER VEREINE

9:30 Uhr  Eröffnung,  Frühschoppen
11:00 Uhr  Jubiläumslauf, Eröffnung 
 Flanierpromenade &  
 Erlebnispark.Schlosspark.
12:00 Uhr  3X3 Across Gmünd  
 Basketballturnier  
 in der Kirchengasse
14:00 Uhr  Oldtimer-Traktor-Show
15:00 Uhr  16er Buam: 
 Wienerlied.Reloaded.
17:00 Uhr  Borderland Dixieband
18:30 Uhr  „Wiener Blut“: 
 Performance mit  Joesi 
 Prokopetz, Caroline 
 Vasicek & Peter Hofbauer

19:30 Uhr  Julia Raich Show
21:15 Uhr  Die BÄND

SONNTAG  |  26. JUNI 2O22
TAG DER REGIONALKULTUR

9:30 Uhr  Ökumenischer 
 Gottesdienst
10:30 Uhr  Frühschoppen 
 der Stadtkapelle Gmünd
12:30 Uhr  Kulturbühne am 
 Stadtplatz (bis 16:30 Uhr)
14:00 Uhr  Quatschbergecho  
 in der Flanierpromenade
16:30 Uhr  Abschlussevent,  danach  
 Ausklang mit  „Die jungen 
 Waldensteiner“

Mehr Informationen: www.100jahrenoe.at
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

Liebe Gmünderinnen und Gmünder!

In dieser Ausgabe der „Gmünder Stadt-
nachrichten“ wollen wir Sie über Be-
schlüsse des Stadt- und Gemeinderates 
informieren. Zahlreiche Projekte werden 
dadurch in den kommenden Monaten 
umgesetzt, vor allem im Straßenbau. 
Auch bei anderen Projekten wird tat-
kräftig gearbeitet, die Neugestaltung 
des Flüchtlingsparkes befindet sich 
bereits in der Phase der Fertigstellung. 
Diese Anstrengungen sollen Gmünd 

noch lebens- und liebenswerter machen 
und die Lebensqualität in unserer Stadt 
weiter fördern und 
ausbauen.

Am 9. April 2022 
haben sich wieder 
zahlreiche Gmün-
derinnen und Gmünder beim alljährli-
chen „Frühjahrsputz“ im Stadtgebiet und 
darüber hinaus beteiligt. Ich möchte an 
dieser Stelle allen Beteiligten für das auf-
gebrachte Engagement herzlich danken.

Leider mehren sich wieder die Be-
schwerden über illegale Müllablage-
rungen und liegengelassenen Hundekot 
entlang frequentierter Strecken. Diese 
ständigen Verunreinigungen sind nicht 
nur unangenehm und für ein schönes 
Ortsbild abträglich, sie sind auch straf-
bar. Vermeiden wir bitte in Zukunft diese 
ärgerlichen, unschönen und vor allem 
auch teuren Aktionen - es liegt im Inter-
esse von uns allen. Leisten wir damit ge-
meinsam einen Beitrag für ein schönes 

Ortsbild in Gmünd - für uns selbst aber 
auch für unsere Gäste.

Anfang April hat in 
Gmünd auch wie-
der die Wochen-
marktsaison be-
gonnen. Ich freue 

mich sehr, dass sich dieses Angebot zu 
einem fixen Bestandteil in unserer Stadt 
entwickelt hat. Herzlichen Dank an alle 
Besucher, alle Standbetreiber und Orga-
nisatoren! Es kann unserer Gesellschaft 
nur nützen, wenn wir vermehrt auf 
Regionalität achten und bewusster und 
verantwortungsvoller mit Lebensmitteln 
umgehen. 

Liebe Gmünderinnen und Gmünder, ich 
wünsche Ihnen eine schöne Frühlings-
zeit!

Ihre
Bürgermeisterin

Helga Rosenmayer

V O R W O R T  D E R  B Ü R G E R M E I S T E R I N

U N S E R  G M Ü N D .  U N S E R E  G E M E I N D E .

»  Wir wollen die Lebensqualität  

in unserer Stadt noch weiter  

fördern und ausbauen.  «  
Bgm. Rosenmayer

W I S S E N S W E R T E S  A U S  D E M  R AT H A U S :
T O P - A N G E B O T:  J U G E N D T A X I - G U T S C H E I N E

Jeder Jugendliche mit Wohnsitz in Gmünd zwischen 15 und 25 Jahren 
kann pro Monat vier Taxigutscheine im Wert von je € 5,00 zum Vorteils- 
preis von € 2,50 je Gutschein erwerben. 
Der Verkauf der Jugendtaxi-Gutscheine erfolgt in der Abteilung 
Meldewesen der Stadtgemeinde Gmünd.

Die Vorteile der Jugendtaxi-Gutscheine:
• Sicher, zuverlässig und zu einem fairen Preis 

nach Hause, zu Veranstaltungen, Festen oder Freunden
• Direkt von zu Hause abholen lassen
• Je mehr Fahrgäste pro Fahrt, desto günstiger wird es für jeden Einzelnen. «

TAXI
Kleinregion Waldviertler StadtLand

Jugend
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Die Kapelle in der Haid wird von 
vorbeikommenden Spaziergängern 
und Radfahren besichtigt und mit 
dem seitlich stehenden Bankerl zu 
einer Rast genutzt. Damit jeder, der 
vorbeikommt, auf die Geschichte 
der Kapelle und Glockentürme 
aufmerksam wird, hat Buchautor 
Gerhard Winkler in Eigeninitiative 
eine Hinweistafel gestaltet und an-
bringen lassen.

In der Ortschaft Haid bei Gmünd 
standen zwischen 1908 und 1951 

zwei imposante, in der Bauweise 
unterschiedliche Glockentürme. 
In seinem Buch hat Autor Gerhard 
Winkler nicht nur die Geschichte 
der Haid, deren älteste Aufzeich-

nung auf das Jahr 1380 zurück-
geht, und die der Kapelle, sondern 
auch jene der Glockentürme bild-
lich wie textlich ausführlich darge-
stellt. 
Seit 1952 steht an der Stelle die mit 
Granitsteinen gemauerte Marien-
kapelle mit der Glocke des zweiten 
Glockenturms. Der 2009 von Zim-
mermeister Johann Schwarzinger 
auf dem Dachfirst aufgesetzte 
Turm steht symbolisch für Dank-
barkeit, Erinnerung und Innehal-
ten. «

N E U E  I N F O T A F E L  A N  D E R  K A P E L L E  I N  D E R  H A I D

ERÖFFNUNG DES WOCHENMARKTES Am 2. April 2022 wurde 
die diesjährige Wochenmarktsaison am Gmünder Stadtplatz 
eröffnet. Auch heuer gibt es wieder ein vielfältiges Angebot.

GMÜNDER HAUSMESSE Die Mitgliedsbetriebe von „Echt 
Gmünd“ luden Anfang April in ihre Betriebsstandorte zur 
„Gmünder Hausmesse“ ein.

Die weite und intakte Gmünder 
Naturlandschaft hat bereits im ver-
gangenen Jahr viele Besucher in 
den Naturpark Blockheide gezogen.

Der Naturpark Blockheide er-
streckt sich auf insgesamt 106 
Hektar. Er ist seit vielen Jahr-
zehnten einer der beliebtesten 
Ausflugsziele in der Region und 
stellt auch für die heimische 
Bevölkerung ein abwechslungs-
reiches Naherholungsgebiet dar.
Verschiedene Wanderwege, aber 

auch ein Aufstieg auf den Block-
heideturm sorgen für Spaß und Er-
holung. Bürgermeisterin Helga Ro-
senmayer: „Gmünd steht für eine 
intakte Natur, viele Freizeitmög-

lichkeiten, Sehenswürdigkeiten 
und eine interessante Geschichte, 
eine tolle Gastronomie und enga-
gierte und qualitätsvolle Beherber-
gungsbetriebe.“ «

N AT U R  P U R :  S A I S O N S TA R T  I M  N AT U R P A R K  B L O C K H E I D E
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G E S U N D H E I T S T R E F F 
Z U  H E R Z K L A P P E N - 
E R K R A N K U N G E N
Dr. Max-Paul Winter hält am Don-
nerstag, dem 12. Mai 2022, um 19:30 
Uhr einen Vortrag zum Thema „Herz-
klappenerkrankungen - wie erkenne 
ich sie und wie werden sie behan-
delt?“ im Hotel der Sole Felsen Welt. 
Eintritt für Nicht-Mitglieder: € 5,--. «

K U R Z N O T I Z

Die Neugestaltung des Gmünder 
Flüchtlingsparkes im Zuge eines 
LEADER-Projektes schreitet zügig 
voran. Bisher führte durch den 
ehemaligen Friedhof des Gmünder 
Flüchtlingslagers aus der Zeit des 
Ersten Weltkrieges ein gerader 
Weg, der nun durch die neugestal-
tete Wegführung wesentlich aufge-
wertet wurde.

In Anlehnung an das Birkentor des 
Friedhofes, das zum Symbol für 
die vielen Sterbefälle im Gmünder 
Lager wurde, wurden mehrere bir-
kenblattförmige Inseln im Park an-
gelegt. Durch sie sollen einerseits 
platzartige Räume geschaffen und 
andererseits Staudenbeete für far-
bige Akzente gebildet werden. 
Bürgermeisterin Helga Rosen-
mayer: „Die geschaffenen Plätze 
sollen die bestehenden Denkmäler 
gestalterisch einfangen und somit 
besser in die Gesamtgestaltung 
integrieren. Das Gesamtkonzept 

soll das Gedenken an die 30.000 
verstorbenen Flüchtlinge fördern, 
den Park aber auch als Naherho-
lungsgebiet für die Bevölkerung 
wesentlich aufwerten.“ 
Rund 175.000 Euro werden mit Un-
terstützung von Bund, Land und Eu-
ropäischer Union in die Revitalisie-
rung investiert. In den kommenden 

Wochen werden die Staudenbeete 
angelegt und die fehlenden Rasen-
flächen neu angelegt. 

Die letzten Arbeiten im Flüchtlings-
park, die die Herstellung der Weg-
oberfläche in zwei verschiedenen 
Farbtönen betreffen, werden bis 
Mitte Juni abgeschlossen sein. «

F L Ü C H T L I N G S P A R K :  W E G E N E T Z  V O R  F E R T I G S T E L L U N G

Infrastrukturstadtrat Martin Preis, Bürgermeisterin Helga Rosenmayer sowie 
Vizebürgermeister Hubert Hauer im Flüchtlingspark in Gmünd-Neustadt.

SPENDENAKTION  Im Rahmen einer Aktion des Zivilschutzverbandes wurden am 
4. und 5. April 2022 im Städtischen Wirtschaftshof Hilfsgüter für die Ukraine ge-
sammelt. Diese werden durch den Zivilschutzverband in die Ukraine gebracht.
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A U S  D E M  G M Ü N D E R  S T A D T -  U N D  G E M E I N D E R A T
In der Gemeinderatssitzung vom 
28. März 2022 sowie den Stadt-
ratssitzungen vom 21. Februar 
2022 und 21. März 2022 wurden 
u.a. folgende Beschlüsse  
gefasst: 

R E C HNUNG S A B S C HL U S S
F ÜR D A S  J A HR 2 O 2 1

Der Rechnungsabschluss 2021 
schließt mit einem Nettoergebnis 
von € 563.204,18 ab. Dies bedeutet, 
dass die Aufwendungen für kommu-
nale Leistungen vollständig durch 
kommunale Erträge gedeckt werden 
konnten. 
Die gesamten Erträge betragen im 
Finanzjahr 2021 € 21.223.462,--. Die 
Aufwendungen liegen im Finanzjahr 
2021 bei € 20.660.079,--. Insgesamt 
fallen im Rechnungsabschluss 2021 
die Einzahlungen höher aus als die 
Auszahlungen, die liquiden Mittel 
der Gemeinde haben sich um  
€ 2.262.556,-- erhöht. Die im Besitz 
der Gemeinde befindlichen Sachan-
lagen und die immateriellen Güter 
weisen zum Stichtag 31.12.2021 
einen Wert von € 64.553.677,-- auf. 
Dies bedeutet eine Erhöhung im 
Vergleich zum Vorjahresstichtag von 
€ 2.187.405,--. Die Sachanlagen um-
fassen insbesondere das Straßen-
vermögen inklusive der Einbauten, 
die Grundstücke und Gebäude. Die 
Sachanlagen und immateriellen Ver-
mögenswerte machen 78,9 % des 
Gemeindevermögens aus und sind 
zu 49 % über Eigenmittel (Nettover-
mögen inkl. Investitionszuschüsse) 
finanziert. Das übrige Vermögen 
liegt bei € 17.298.794,--.  
Der Gesamtschuldenstand per  
31. Dezember 2021 beträgt  

€ 38.582.154,20. Die Veränderung 
des Schuldenstandes 2021 resul-
tiert aus Darlehensaufnahmen in 
der Höhe von € 5.225.000,--. Diese 
Darlehen werden durch die Mietein-
nahmen, Wohnbauförderungen bzw. 
mittels Förderung durch das Land 
NÖ abgedeckt.
Des Weiteren mussten die Fremd-
währungsdarlehen, resultierend aus 
dem Jahr 2007 (zB für die Finanzie-
rung des Neubaues des Sole-Felsen- 
Bades und KRAZAF) um den pro-
gnostizierten, endfälligen Stand 
erhöht werden. Dies entspricht zu-
sätzlichen € 540.644,17. 
Außerdem beinhaltet der Darle-
hensstand die Restschulden für das 
Healthacross Gesundheitszentrum 
(3,0 Mio. EUR), die Generalsanierung 
Schremser Straße 36 (1,5 Mio. EUR), 
Bahnhofstraße 25 (1,5 Mio. EUR), 
Hans-Lenz-Straße 10-12 und 14 (1,5 
Mio. EUR) und Neubau Gemein-
dewohnhaus Weitraer Str. 123 und 
125 (1,7 Mio. EUR), welche ebenfalls 
durch die Mieteinnahmen, Wohnbau- 
förderungen bzw. mittels Förderung 
durch das Land NÖ abgedeckt sind. 
Im Jahr 2021 wurden Darlehens-
tilgungen in der Höhe von  
€ 2.071.826,75 durchgeführt. 

A R B E I T S V E R G A B E N F ÜR 
DE N  S T R A S S E NB AU

Im Voranschlag 2022 sind diverse 
Straßenbauarbeiten, oft im Zu- 
sammenhang stehend mit den 
notwendig anstehenden und bereits
beschlossenen Kanal- und Trink-
wassersanierungsarbeiten, vorge-
sehen. Folgende Straßenbauarbei-
ten mit Gesamtkosten von rund  
€ 985.000,-- wurden durch den  

Gemeinderat der Stadt Gmünd 
beschlossen:
• Neugestaltung Stiftergasse  

(Dr.-Karl-Renner-Straße bis 
Conrathstraße)

• Sanierung Lainsitzweg (nach 
Unwetterschaden im Jahr 2021)

• Neugestaltung Schulgasse 
(Gymnasiumstraße bis Brüder-
Baumann-Straße)

• Neugestaltung Alois-Schwarz-
müller-Gasse (Czadekgasse bis 
Gymnasiumstraße)

Im Vorjahr wurde die Errichtung 
eines Fahrbahnteilers sowie eines 
Teiles des Geh- und Radweges in 
der Schremser Straße beschlossen. 
Diese Arbeiten wurden im Jahr 2021 
abgeschlossen. In diesem Jahr ist 
die Verlängerung des Geh- und Rad-
weges in der Schremser Straße L 68 
geplant. Durch die Errichtung dieses 
Geh und Radweges wird ein Beitrag 
zur Verbesserung der Sicherheit des 
Radverkehrs erwartet.

F E R N WÄ R ME A N S C HL U S S
G E ME INDE W OHNH Ä U S E R

Im Zuge der Erweiterung des Fern-
wärmenetzes der KELAG Energie &  
Wärme GmbH in Gmünd, wo das 
Schulzentrum in der Otto-Glöckel-
Straße, sowie das Palmenhaus 
angeschlossen werden, sollen zu-
künftig auch die Gemeindewohnhäu-
ser Schremser Straße 36, Brüder-
Baumann-Straße 2 und Schremser 
Straße 4 mit Fernwärme versorgt 
werden. Der Anschlusskostenbei-
trag inkl. Wärmeübergabestation 
beträgt für das Haus Schremser 
Straße 36: € 28.000,-- exkl. USt.,  
für das Haus Brüder-Baumann-
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Straße 2: € 26.000,-- exkl. USt. und 
für das Haus Schremser Straße 4:  
€ 24.000,-- exkl. USt. 

ANPA S SUNG E INHE I T S S AT Z 
AUF S CHL IE S SUNG S ABG ABE

Entsprechend der Empfehlung des 
Amtes der NÖ Landesregierung 
wurde der Einheitssatz für die Be-
rechnung der Aufschließungsabgabe 
auf € 490,-- angepasst. Der Verbrau-
cherpreisindex ist zwischen Jänner 
2011 und Dezember 2021 um 25 Pro-
zent gestiegen, die Erhöhung durch 
Beschluss des Gemeinderates von  
€ 450,-- auf € 490,-- entspricht  
hingegen einer Erhöhung von  
ca. 9 Prozent.

A NK AUF  S C HNE E P F L UG 
F ÜR  W IN T E R DIE N S T

Für den Winterdienst in der Stadt-
gemeinde Gmünd wurde ein neuer 
Schneepflug zum Preis von  
€ 13.550,-- (exkl. USt) beim Steyr 
Center Waldviertel angekauft.

V E R E INB A R UNG F ÜR  DIE
WA S S E R B ÜF F E LW E IDE

Das Projekt Wasserbüffelweide Lain-
sitzniederung verbindet landwirt-
schaftliche, naturschutzfachliche und 
touristische Zielsetzung. Das Projekt 
stärkt Nachhaltigkeitsaktivitäten der 
Naturparkgemeinde Gmünd und das 
Engagement des Biohofes Altmann-
Kunes. Die erste Bewilligung ist mit 
Ende 2020 ausgelaufen. Mit Bescheid 
des Amtes der NÖ Landesregierung 
wurde das Projekt bis Ende 2028 
durch die Abteilung Naturschutz 
erneut bewilligt. Auch der Biohof 
Altmann-Kunes hat sich bereit er-
klärt das Projekt bis Ende 2028 zu 

betreuen. Um den Erfolg des Projekts 
und die Umsetzung der gemeinsam 
definierten Ziele zu sichern, wurde 
eine Vereinbarung zur Festhaltung der 
Rahmenbedingungen abgeschlossen. 

G E NE HMIG UNG F ÜR DE N
HOC H WA S S E R A L A R MP L A N

In der Gemeinderatssitzung 
am 14. Februar 2011 wurde der 
Hochwasseralarmplan, welcher 
entsprechend den Aufträgen der 
Wasserrechtsbehörden Bezirks-
hauptmannschaft Gmünd und 
Bundesministerium für Land- und 
Forstwirtschaft, Umwelt und Was-
serwirtschaft zu erstellen war, 
genehmigt. In den letzten Jahren ha-
ben sich einige Änderungen bei Per-
sonen, Errichtung von zusätzlichen 
Pufferbecken der Hinterlandentwäs-
serung etc. ergeben, daher wurde 
der Hochwasseralarmplan adaptiert 
bzw. aktualisiert. 

S T R A S S E NM A R K IE R UNG : 
A NK AUF FA R B M AT E R I A L

Für die im Jahre 2022 erforderlichen 
Markierungsarbeiten auf öffentlichen 
Straßen, Plätzen und Fußgängerüber-
gängen in Gmünd, wurde der Ankauf 
von Farbmaterial bei der Firma Far-
ben-Tapeten-Traxler zu einem Preis 
von € 5.597,09 inkl. USt. vergeben.

A NK AUF V ON FA HR R A D - 
B ÜG E L S TÄ NDE R N

Die Radlobby Gmünd hat im Jahr 
2021 Empfehlungen für die Auswahl 
von Standorten und Modellen für das 
Radparken in Gmünd erarbeitet und 
vorgestellt. In Summe wurden  
24 Standorte mit ca. 55 Stück An-
lehnbügeln und vier doppelseitigen 

mobilen Fahrradständern vorge-
schlagen. Im Jahr 2022 sollen von 
diesem Vorschlag 39 Stück Anlehn-
bügel und zwei doppelseitige Fahr-
radständer umgesetzt werden.

A NK AUF S M A R T B O A R D 
F ÜR V OL K S S C HUL E

Für die Volksschule Gmünd wurde 
ein neues Smart-Board zum Preis 
von € 6.524,40 bei der Firma Gemdat 
Niederösterreich angekauft.

A R B E I T S V E R G A B E F ÜR
HOC H WA S S E R S C HU T Z

In den Jahren 2022 bis 2024 soll 
der letzte Teil des Hochwasser-
schutzes Stadtstrecke Gmünd inkl. 
Hinterlandentwässerung umgesetzt 
werden. Die Ziviltechnikerleistungen 
wurden an das Büro Dr. Lengyel ZT 
GmbH, Wien, zu einem Angebots-
preis von € 244.800,-- vergeben. Die 
Finanzierung erfolgt grundsätzlich 
im Rahmen des Hochwasserschutz-
projektes (38,9 % Bund, 38,9 % Land 
NÖ, 22,2 % Gemeindeanteil). 

MI TGL IE DS CH AF T V E RE IN
WAL DV IE RL E R GRE N Z L AND

Leader ist ein Förderprogramm 
der Europäischen Union, mit dem 
modellhaft innovative Aktionen im 
ländlichen Raum gefördert wer-
den. Für die Stadtgemeinde Gmünd 
übernahm das Management in den 
letzten Förderperioden der Leader-
Verein „Waldviertler Grenzland“. Da 
nunmehr eine neue Förderperiode 
beginnt, hat der Gemeinderat die 
Verlängerung der Mitgliedschaft im 
Verein „Waldviertler Grenzland“ für 
die EU-Förderperiode 2023-2027 
beschlossen. «
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Ein neues Gesetz macht’s möglich: 
Ab sofort kann erneuerbare En-
ergie innerhalb der Gemeinde ge-
handelt werden! Wer zum Beispiel 
mittels Photovoltaik Sonnenstrom 
produziert, kann den überschüs-
sigen Strom zukünftig zu guten 
Konditionen in der Energiegemein-
schaft weitergeben – z.B. an die 
Gemeinde oder an lokale Betriebe. 
Bisher haben sich schon zahlreiche 
Personen an die Stadtgemeinde ge-
wendet und ihr Interesse bekundet. 

Grundsätzlich können sowohl Pri-
vathaushalte, als auch Klein- und 
Mittelunternehmen, Organisati-
onen und Vereine Energiegemein-
schaften gründen bzw. sich daran 
beteiligen. Wichtig ist jedenfalls, 
dass sich StromproduzentInnen 
mit StromverbraucherInnen zu-
sammenschließen, denn das Ziel 
einer Erneuerbaren-Energie-

Gemeinschaft ist es, die hier im 
Ort erzeugte Elektrizität optimal zu 
nutzen. Davon profitieren alle!
Auch die Stadtgemeinde Gmünd 
und öffentliche Einrichtungen set-
zen seit Jahren auf die Nutzung 
von Photovoltaikanlagen auf öf-
fentlichen Gebäuden (siehe Foto).
Sollten Sie Interesse an der Teilnah-
me an einer Erneuerbaren-Energie-

Gemeinschaft haben, können Sie  
sich an die Abteilung Bauwesen,  
Tel.Nr. 02852/52506-314 bzw.  
stadtgemeinde@gmuend.at wenden.
Weitere Informationen erhalten  
Sie auch auf www.energie-noe.at/ 
energiegemeinschaften oder bei 
der Energieberatungshotline der 
Energie- und Umweltagentur NÖ 
unter der Tel.Nr. 02742/22144. «

G R O S S E S  I N T E R E S S E  A N  E N E R G I E G E M E I N S C H A F T E N

Bei der neuen Photovoltaikanlage auf dem Pumpwerk des Abwasserverbands Lainsitz 
(von links): Umweltstadtrat Johannes Seidl, Bürgermeisterin Helga Rosenmayer, Vize-
bürgermeister Hubert Hauer sowie Stadtbaudirektor Michael Prinz.

Nach fast genau 14 Monaten in der 
Pandemiebekämpfung beendete 
das Team der Gmünder Teststraße 
am 29. März 2022 den Betrieb der 
Teststraße im Gmünder Access  
Industrial Park. 

Bürgermeisterin Helga Rosenmayer: 
„Die Mitarbeiter haben in den ver-
gangenen Monaten Großartiges 
für die Bevölkerung geleistet. Es 
wurden dabei zigtausende Test-
ungen durchgeführt.“ Ein Blick 
zurück: Am 26. Jänner 2021 haben 
die regelmäßigen Antigen-Test-
ungen in der Bezirkshauptstadt 
begonnen, in den ersten Monaten 
noch im Gmünder Palmenhaus, 

ab Juli 2021 schließlich im grenz-
überschreitenden Wirtschaftspark. 
Zu Beginn waren es rund 1.000 
Testungen pro Öffnungstag, in den 
letzten Wochen lag man konstant 
bei etwa rund 100 Testungen. Ro-
senmayer: „Für mich ist das groß-
artige Engagement in der Gmünder 
Teststraße ein Beweis für den 
Zusammenhalt und das Miteinan-

der in unserer Gesellschaft. Ich 
danke allen aus ganzem Herzen für 
diesen großartigen Beitrag für die 
Menschen in unserer Stadt und der 
ganzen Region.“ In nächster Zeit 
ist ein Abschlussfest für die Mit-
arbeiter der Gmünder Teststraße 
geplant, wo sich Bürgermeisterin 
Helga Rosenmayer persönlich  
bedanken möchte. «

D A N K  A N  D A S  T E A M  D E R  G M Ü N D E R  T E S T S T R A S S E
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U N S E R  H I S T O R I S C H E S  G M Ü N D
GR O S S B AU S T E L L E :  S A NIE R UNG 
DE S S TA D T P L AT Z E S 1 9 9 2 

Ab 1978 wurde mit der Sanierung 
der Bürgerhäuser am Gmünder 
Stadtplatz begonnen und damit die 
Revitalisierung des Gmünder Stadt-
platzes eingeleitet. Im Jahr 1988 
wurden die Sgraffitohäuser aufwän-
dig saniert und dem „Alten Rathaus“ 
wieder seine beiden Türme aufge-
setzt. Als Abschluss der Revitalisie-
rung des Stadtplatzes erfolgte 1992 
die Errichtung des Brunnens sowie 
die völlige Neugestaltung samt Ver-
legung von Granitpflaster (Foto). «

Die Museen der Stadt Gmünd haben 
jedes Jahr zwischen Mai und Okto-
ber geöffnet und geben einen tiefen 
Einblick in die Geschichte der Be-
zirkshauptstadt und der Region. 

Stadtmuseum, 
Glas- und Steinmuseum. 
Im Stadtmuseum bietet eine virtu-
elle Zeitreise Einblick in die über 
800-jährige Geschichte der Stadt 
Gmünd. Das Glasmuseum widmet 
sich dem Glas und der Glaserzeu-
gung in den Glashütten des nieder-
österreichisch-böhmischen Grenz-
gebietes. Im Steinmuseum wird 
dem Besucher ein umfassender 
Überblick über die Geschichte der 
Steinbearbeitung geboten. 

Geöffnet haben das Stadt-, Glas- 
und Steinmuseum ab Anfang Mai 
Montag bis Freitag zwischen 10:00 
und 13:00 Uhr sowie 14:00 und 16:30 
Uhr, am Wochenende und an Feier-
tagen zwischen 9:00 und 12:00 Uhr. 

Haus der Gmünder Zeitgeschichte. 
Das „Haus der Gmünder Zeitge-
schichte“ präsentiert die Geschich-
te des Gmünder Flüchtlingslagers, 
eines der größten Lager in der Ös-
terreich-Ungarischen Monarchie, 
sowie die Entwicklung der Region 
am „Eisernen Vorhang“. Es ist in 
der ehemaligen Auskunftsstelle 
des Gmünder Flüchtlingslagers 
untergebracht, in dem zwischen 
1914 und 1918 großteils 
Flüchtlinge aus den 
östlichen Teilen der 
ehemaligen Monarchie 
untergebracht waren. 
Das „Haus der Gmünder 
Zeitgeschichte“ hat ab 1. Mai 2022 
Montag bis Sonntag zwischen 
10:00 und 16:30 Uhr geöffnet.

Museumsfrühling 2022. 
Anlässlich des NÖ Museumsfrüh-
lings findet am Samstag, dem  
21. Mai 2022 um 15:00 Uhr eine  
Führung mit dem Thema  

 „Eine ukrainische Stadt in  
         Niederösterreich - das 
       ehemalige Gmünder Flücht-
lingslager“ statt. Treffpunkt ist  
vor dem „Haus der Gmünder  
Zeitgeschichte“, der Rundgang 
dauert etwa 1,5 Stunden und ist 
kostenlos.
Weitere Informationen zum Muse-
umsfrühling Niederösterreich fin-
den Sie auf www.noemuseen.at. «

G E S C H I C H T E  S P Ü R E N  I N  D E N  G M Ü N D E R  M U S E E N
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E H R E N T A F E L  –  W I R  G R A T U L I E R E N !

Z U M  8 O .  G E B U R T S T A G :
Johanna Fiala, Koloman-Liebenberg-Gasse 2

Ingrid Bauer, Litschauer Straße 21

Z U M  9 O .  G E B U R T S T A G :
Margaretha Bahs, Conrathstraße 12

Z U R  G O L D E N E N  H O C H Z E I T :
Waltraud und Josef Gottler, Sigismundgasse 5

Z U R  E I S E R N E N  H O C H Z E I T :
Helga und Herbert Schimani, Kernstockgasse 14

W I R  G R A T U L I E R E N A U S  D E M  S T A N D E S A M T

G E B U R T E N :
Nadia Bolojan

Jonas Franz Sommer

G E H E I R A T E T  H A B E N :
Ilhan Ucar und Merve Güneş

DI Dorothe Kretschmer und Günter Ebhard

S T E R B E F Ä L L E :
Erna Schwarzinger, 78 Jahre
Friederika Pichler, 75 Jahre

Josef Pölzl, 83 Jahre
Maria Trinko, 97 Jahre
Peter Bauer, 81 Jahre

Franz Hrdlička, 90 Jahre
Adolf Pölzl, 83 Jahre

Eine Online-Partengalerie 
finden Sie auf www.bestattung.gmuend.at.

N Ö  E H R U N G S G E S E T Z
Das NÖ Ehrungsgesetz LGBl. 0515 berechtigt das 
Land Niederösterreich und Gemeinden, Ehrungen 

selbst zu verlautbaren oder für eine Verlautbarung 
durch andere zu sorgen, sofern sich nicht die 

geehrten Personen dagegen ausgesprochen haben
(Kontakt: 02852/52506-130). 

A U S S C H R E I B U N G 
M I T A R B E I T E R / I N  F Ü R  D A S
J U G E N D Z E N T R U M  G M Ü N D

 

( 3 O  W O C H E N S T U N D E N )   

I h r  P r o f i l :  
A u s b i l d u n g  i m  B e r e i c h  S o z i a l p ä d a g o g i k 
( B A S O P  o .  K o l l e g  f ü r  S o z i a l p ä d a g o g i k )

Die Entlohnung erfolgt nach dem NÖ Gemeinde-Vertrags-
bedienstetengesetz, Einstufung je nach Ausbildung in 

Verwendungsgruppe 5 oder 6. Dienstantritt so bald als möglich.

I n f o r m a t i o n e n  u n d  B e w e r b u n g :
S t a d t a m t s d i r e k t o r  H o r s t  W e i l g u n i ,  M P A

S c h r e m s e r  S t r a ß e  6 ,  3 9 5 0  G m ü n d
( h o r s t . w e i l g u n i @ g m u e n d . a t  b z w . 

0 2 8 5 2 / 5 2 5 0 6 - 2 0 5 ) .

T ä t i g k e i t s b e r e i c h : 
•  Of fene Jugendarbeit 
•  Onl ine-Jugendarbeit
•  P r o j e k te  p l a n e n   
 u n d  u m s e t z te n 
•  P ä d a g o g i s c h e 
 T ä t i g ke i te n 
•  B e r a t u n g 
•  Öf fentlichkeitsarbeit 

D a s  i s t  u n s  w i c h t i g :  
•  K o n t a k t f r e u d i g ke i t 
•  F l e x i b i l i t ä t 
•  Te a m g e i s t
•  S e l b s t s t ä n d i g e s 
 A r b e i te n
•  E i g e n e  I d e e n 
•  M o t i v a t i o n  z u r    
 W e i te r e n t w i c k l u n g 
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T E R M I N K A L E N D E R 
So 01.05. Tauschzusammenkunft d. Postwertzeichensammler, 10:00 - 11:30 Uhr, GH Schachner
Di 03.05. Ersatztermin: Konzert der NÖ Tonkünstler, 19:00 Uhr, Stadthalle Schrems
Fr 06.05. Shopping Night, Mitgliedsbetriebe von „Echt Gmünd“
Sa 07.05. Ausstellungseröffnung „Ich setze Zeichen“, 16:00 Uhr, Eisenbergerfabrik
So 08.05. Klettersteige Trattenbach-Beisteinmauer mit den Naturfreunden,  

Anmeldung und Auskünfte bei Viktor Truhlar (0664/1626415)
Di 10.05. Kamishibai „Eine Vogelhochzeit“, 15:30 Uhr, Städtische Bücherei
Do 12.05. Gesundheitstreff „Herzklappenerkrankungen - wie erkenne ich sie und wie 

werden sie behandelt?“, 19:30 Uhr, Seminarraum Hotel Sole Felsen Welt
Do 12.05. - So 22.05. Wanderreise „Azoren“ mit den Naturfreunden, Anmeldung: 02742/357211-16
Sa 14.05. Holzschneiden (Gmünder Hütte Karlstift), Anmeldung: 0664/3370043
Sa 14.05. Feuerlöscherüberpfüfung, 9:00 - 12:00 Uhr, Einsatzzentrale der FF Stadt Gmünd
Sa 21.05. Schnupperklettern in Rastenfeld,  Anmeldung bei Mario Schrenk (0664/80878847)
Sa 21.05. Führung durch das ehemalige Flüchtlingslager anlässlich des 

„NÖ Museumsfrühlings“, 15:00 Uhr, Haus der Gmünder Zeitgeschichte
So 22.05. Dorffest des SV Eibenstein, 10:00 Uhr, Kinderspielplatz Klein Eibenstein
So 22.05. Ersatztermin: „Biene Maja - Abenteuer auf der Blumenwiese“,  

15:00 Uhr, Palmenhaus Gmünd (bereits gekaufte Tickets bleiben gültig)
Sa 28.05. Mountainbike Technik Training der Naturfreunde, Anmeldung und Auskünfte 

bei Peter Gruber (0664/1335336) bzw. Matthias Mezera (0664/1300273)
Sa 28.05. Firmungsgottesdienst, 10:00 Uhr, Herz-Jesu-Kirche
Sa 28.05. Wien-Wanderung der Naturfreunde, Auskünfte bei Franz Böhm (0664/8122841)
Sa 04.06. - Mo 06.06. Street-Food-Festival, Schubertplatz Gmünd-Neustadt

V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R  W W W . G M U E N D . A T
Veranstaltung eintragen:  www.gmuend.at | Events/Kultur/Freizeit | Veranstaltungen | Veranstaltung eintragen

F I L M F O R U M  G M Ü N D  A B  2 O : O O  U H R ,   O 2 8 5 6 / 3 1 O 5
Do 05.05. „Noch einmal, June“ (JJ Winlove, AUS 2020)
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E V E N T S  D E R  G M Ü N D E R 
G A S T R O N O M E N  A U F  S .  1 8

TRAGBARE FEUERLÖSCHER
ÜBERPRÜFUNG

Sa, 14. Mai 2022, 9:00 - 12:00 Uhr 
Einsatzzentrale FF Stadt Gmünd

Tragbare Feuerlöscher müssen  
regelmäßig überprüft werden,  

damit sie im Ernstfall funktionieren. 

SV EIBENSTEIN
DORFFEST

So, 22. Mai 2022, ab 10:00 Uhr 
Kinderspielplatz Kleineibenstein

Der SV Eibenstein lädt zum  
Dorffest mit Frühschoppen und

kulinarischen Schmankerln.

VORSCHAU
STREE T FOOD FESTIVAL

Sa, 04. - Mo, 06. Juni 2022
Schubertplatz Gmünd-Neustadt

„Genuss aus aller Welt” beim
European Street Food Festival

am Schubertplatz.
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B E R A T U N G  &  S E R V I C E
» MUTTERBERATUNG
 jeden 2. Mittwoch im Monat
 8:45 bis 9:45 Uhr
 Ordination Dr. Andreas Helfert
 Bleylebenstr. 6,  02852/54277

» STILLBERATUNG
 jeden 2. + 4. Mittwoch im Monat
 10:00 bis 11:00 Uhr
 Infos/Leitung: Stillberaterin 
 Karin Opelka, ElternKind & 
 Ergotherapie Praxis, Breinleiten 18,
  3950 Gmünd-Großeibenstein, 
  0650/5231633

» BABY- UND STILLGRUPPE 
 jeden 3. Mittwoch im Monat
 9:00 bis 11:00 Uhr (ohne Anmeldung)
 Leitung: ET Karin Opelka 
 (Stillberaterin LLL)
 Healthacross Gesundheitszentr.
 Bleylebenstraße 6,  0650/5231633

» BEGEGNUNGSCAFÉ „GMÜND HILFT“
 jeden Freitag zwischen 
 17:00 und 19:00 Uhr geöffnet. 
 Infos: www.gmuend-hilft.at

» RECHTSBERATUNG  (KOSTENLOS)
 Infos zu Terminen der kosten-
 losen Rechtsberatung erhalten  
 Sie unter www.raknoe.at sowie 
 unter  02742/716500

» SCHULDNERBERATUNG
 Büro der Schuldnerberatung,
 Landstraße 52, 3910 Zwettl
 Termine:  02822/57036

» AK KONSUMENTENBERATUNG
 Mo 09.05., Mo 23.05.
 9:30 bis 11:30 Uhr
 AKNÖ-Bezirksstelle, Weitraer     
 Straße 19,  05717125450

» SPRECHTAG DER PENSIONS-
 VERSICHERUNGSANSTALT
 Termin ausschließlich nach tel.  
 Vereinbarung:  050303-32170

» SPRECHTAG DER SOZIAL-
 VERSICHERUNGSANSTALT 
 DER BAUERN
 Termine:  05025940500
 bzw. unter noe.lko.at,

 Bezirksbauernkammer Gmünd,  
 Bahnhofstraße 12

» SPRECHTAG DER SOZIAL-
 VERSICHERUNGSANSTALT 
 DER SELBSTÄNDIGEN
 Termine unter www.svs.at
 13:00 - 15:00 Uhr
 Bezirksbauernkammer,
 Bahnhofstraße 12, Termin-
 vereinbarung:  050808808

» KRIEGSOPFER- UND 
 BEHINDERTENVERBAND
 jeden 2. + 4. Donnerstag im Monat
 13:00 bis 14:30 Uhr
 AKNÖ Bezirksstelle Gmünd,
 Weitraer Straße 19, 3950 Gmünd
 Anmeldung:  01/4061586-47

» BERATUNGSZENTRUM 
 DER CARITAS
 Pestalozzigasse 3,  51099-0
 Das Beratungszentrum steht  
 telefonisch bezüglich Themen 
 wie Arbeitsassistenz, 
 Drogenberatung, psycho-
 sozialer Dienst jederzeit 
 (Mo - Fr, 9:00 - 12:00 Uhr) 
 zur Verfügung!
 Clearing für Jugendliche:
  0676/83844485

» SCHÜLER- UND 
 ELTERNHOTLINE
 Unverbindliche telef. Auskünfte     
 Jeden 1. und 2. Freitag im Monat
 von 12:00 bis 13:00 Uhr, Praxis 
 für Psychologische Diagnostik,
 Mag. Thomas Halmetschlager, 
 Bahnhofstr. 46,  0677/63478163

» KINDERSCHUTZZENTRUM
 WALDVIERTEL
 Mo, Mi, Do, Fr von 9:00 
 bis 11:00 Uhr sowie Di 
 von 13:00 bis 15:00 Uhr
 Beratungsstelle für sexuelle, 
 physische und psychische  
 Gewalt, Familienberatungs- 
 stelle, Prozessbegleitung, 
 Scheidungsgespräche
 nach § 95, Abs. 1a
 Schremser Straße 4, 
  02852/20435

» CARITAS FAMILIENBERATUNG,   
 MÄNNERBERATUNG UND
 PSYCHOTHERAPIE
 Sigismundg. 2,  02852/51699
 Ehe-, Partner-, Familien- und 
 Lebensberatung, Beratung für 
 traumatisierte Menschen und 
 deren Angehörige, Männer-
 beratung und Rechtsberatung,
 Elternberatung nach § 95

 Familienberatung bei Gericht 
 Scheidung, familiäre Konflikte,  
 Trennung, kostenfrei, vertraulich!
 Telefonische Informationen:
  0676/838447383

» CARITAS SOZIALSTATION
 SCHWEIGGERS/KIRCHBERG 
 Betreuung und Pflege zu Hause
 Einsatzgebiet Gmünd, DGKP  
 Martin Taufner (Einsatzleiter)
  0676/83844222

» NÖ VOLKSHILFE
 SOZIALSTATION GMÜND
 Mo bis Mi von 8:00 bis 14:00 Uhr
 Do von 8:00 bis 15:00, 
 Fr von 8:00 bis 12:00 Uhr
 Hans-Lenz-Straße 13 (Eingang 
 Teichgasse),  0676/870057140, 
 0676/8676, Hauskrankenpflege, 
 Heimhilfe, Notruftelefon, 
 Organisation von Heilbehelfen, 
 Angehörigenberatung

» NÖ HILFSWERK
    SOZIALSTATION GMÜND
 Hilfe und Pflege daheim
 Conrathstraße 38,   53259, 
 pflege.gmuend@noe.hilfswerk.at,
 Mo bis Fr: 8:00 bis 12:00 Uhr, 
 Mo bis Do: 13:00 bis 16:00 Uhr

» BILDUNGSBERATUNG
 NIEDERÖSTERREICH
 Klosterstraße 11, 3910 Zwettl,
  02742/2809186, Beratung bei 
 Schulproblemen u. Bildungsfragen

 Bildungsberatung NÖ
 (Ing. Gerald Hehenberger): 
 Termine unter der Website
 www.bildungsberatung-noe.at,
   0676/3737558

» ANGEHÖRIGEN-TREFFEN DER
  SELBSTHILFEGRUPPE BEI 
 DEMENZERKRANKUNG
 Informationen zum Angebot der 
 Selbsthilfegruppe erhalten Sie
 telefonisch (02852/52666). 
 Im Rahmen der Selbsthilfe-
 gruppe können Betroffene ihre 
 eigenen Erfahrungen weiter-
 geben, wobei Anonymität nach 
 außen selbstverständlich ist.
  02852/52666

» ANLAUFSTELLE FÜR KRANKHEIT  
 UND BEHINDERUNGEN FÜR 
 BETROFFENE SOWIE ANGEHÖRIGE
 Telefonische Informationen sowie
  Auskünfte:  0680/2260095

» GEMEINNÜTZIGER VEREIN FÜR 
 GANZHEITLICHE GESUNDHEITS-
 FÖRDERUNG UND 
 KINESIOLOGIE 
 Telefonische Auskünfte 
 jeden Mittwoch und Donnerstag 
 von 9:00 bis 10:00 Uhr
 Elfriede Kainz, diplomierte 
 Gesundheits- und Kranken-
 schwester (DGKS), 
  02852/83673

» FRAUENBERATUNG WALDVIERTEL 
 AUSSENSTELLE GMÜND
 Weitraer Str. 46, Ansprechpartner: 
 Michelle Pichler, Tel. 0664/5056116,
 mpichler@fbwv.at 
 Familienberatung jeden Di 
 von 8:00 bis 11:00 Uhr
 Frauenbüro - Coaching für Leben 
 und Arbeit, Hilfe und Unterstützung 
 (jeden Do  8:00 bis 12:00 Uhr)

» HOSPIZ WALDVIERTEL GMÜND NÖ
 Kostenlose Begleitung schwer 
 kranker und sterbender Menschen 
 und deren Angehörige.
 Psychologische Begleitung
 durch Dipl.Päd. Petra Krenn, BEd
 
 Informationen zur offenen   
 Trauergruppe des Hospiz-
 vereines und zum Lebenscafé
 Montag bis Freitag telefonisch
 zwischen 9:00 und 11:00 Uhr!
  0664/9250277

R U F B E R E I T S C H A F T  D E R  S T A D T G E M E I N D E
• Notfallnummer bei Straßen- oder Kanalgebrechen:  0664/88237195
• Notfallnummer bei Schäden bzw. Rohrbrüchen an der öffentl. Trinkwasserversorgung:  02852/52632
• Bereitschaftsdienst des Bestattungsunternehmens:  0664/1806764 bzw. 0664/3244600
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Ä R Z T L .  B E R E I T S C H A F T S D I E N S T :
30.04. - 01.05.  Dr. Klemens Kranzler,  02852/51278
07.05. - 08.05. Dr. Y. Zawia, Hoheneich,  02852/52300
14.05. - 15.05. Dr. M. Grubök, Schrems,  02853/76780 
21.05. - 22.05. Dr. Georg Vitovec,  02853/53737
26.05. - 29.05. Dr. Moschgan Verena Widy, Schrems, 
   02853/76330
04.06. - 05.06. Dr. Christoph Preißl, Kirchberg/Walde, 
   02854/203
06.06.  Dr. Dietmar Stauffer,  02852/20480

Z A H N Ä R Z T L I C H E R  N O T D I E N S T :
30.04. - 01.05.  DDr. Fahim Azimy, Gmünd,  02852/52903
07.05. - 08.05.  DDr. Thomas Adensam, Schrems,  
   02853/76277
14.05. - 15.05.  MR DDr. Michael Bilek, Hoheneich,  
   02852/51860
21.05. - 22.05. DDDr. Anna Sonja Müller, Zwettl,  
   02822/209 20
26.05.   Medic dentist Same-Bogdan Sallam,  
  Groß Gerungs,  02812/8654
28.05. - 29.05. Dr. Ph. Herzog, Gmünd,  02852/20920
04.06. - 06.06. Dr. Robert Desbalmes, Gmünd,  
   02852/53755

Ä R Z T E N O T D I E N S T A P O T H E K E N D I E N S T

M A I :
01. So Gmünd-Neustadt
02. Mo Schrems
03. Di Gmünd-Stadt
04. Mi Gmünd-Neustadt
05. Do Schrems
06. Fr Gmünd-Stadt
07. Sa Gmünd-Stadt
08. So Gmünd-Stadt
09. Mo Gmünd-Neustadt
10. Di Schrems
11. Mi Gmünd-Stadt
12. Do Gmünd-Neustadt
13. Fr Schrems
14. Sa Schrems
15. So Schrems
16. Mo Gmünd-Stadt
17. Di Gmünd-Neustadt
18. Mi Schrems

19. Do Gmünd-Stadt
20. Fr Gmünd-Neustadt
21. Sa Gmünd-Neustadt
22. So Gmünd-Neustadt
23. Mo Schrems
24. Di Gmünd-Stadt
25. Mi Gmünd-Neustadt
26. Do Schrems
27. Fr Gmünd-Stadt
28. Sa Gmünd-Stadt
29. So Gmünd-Stadt
30. Mo Gmünd-Neustadt
31. Di Schrems

J U N I :
01. Mi Gmünd-Stadt
02. Do Gmünd-Neustadt
03. Fr Schrems
04. Sa Schrems

Apotheke 
Gmünd-Stadt
 02852/52304 

Apotheke
Gmünd-Neustadt
 02852/52666

Apotheke
Schrems
 02853/77235 

M Ü L L A B F U H R  &  A S Z

M A I
Mi 04. Biomüll
Do 05. Papier
Fr 06. Gelber Sack
Sa 07. Sammelzentrum geöffnet, 10:00 bis 12:00 Uhr
Mi 11. Biomüll
Mi 11. Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 17:00 Uhr
Mi 18. Restmüll und Biomüll
Mi 25. Biomüll
Mi 25. Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 17:00 Uhr

J U N I
Mi 01. Biomüll
Sa 04. Sammelzentrum geöffnet, 10:00 bis 12:00 Uhr

Altstoffsammelzentrum Hoheneich/Gmünd
Gmünder Straße 429, 3945 Hoheneich

Infos zum ASZ-Zutrittssystem (Zugang außerhalb der 
betreuten Öffnungszeiten) im Bürgerservice der Stadt 
Gmünd (02852/52506) sowie unter www.gmuend.at

T I E R A R Z T

T I E R Ä R Z T L I C H E R  N O T D I E N S T
Notdienst-Rufbereitschaft 
(Samstagmittag bis Montag 8:00 Uhr früh): 
 0664/2629363
Diplom-Tierärztin Mag. Katia Waitz, 
Schremser Straße 33,  02852/54311

Medieninhaber u. Herausgeber:
Stadtgemeinde Gmünd
Für den Inhalt verantwortlich:
Bgm. Helga Rosenmayer
Redaktion & Anzeigenannahme:
02852/52506-207 bzw.
harald.winkler@gmuend.at
Druck: Berger Print, Gmünd
Redaktions- und Anzeigenschluss: 10. Mai 2022
Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler.
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G M Ü N D - A P P

Postgasse

S T R A S S E N N A M E N

Diese Gasse in der Gmünder Neu-
stadt umfasste 1930 auch die Ge-
werbegasse. Sie wurde nach dem 
Postgebäude benannt, das an der 
Ecke Schubertplatz/Postgasse wäh-
rend des Ersten Weltkrieges für die 
Flüchtlinge des Gmünder Flücht-
lingslagers eingerichtet war. «

AUSZEICHNUNG FÜR „GMÜNDER GE(H)SPRÄCHE“  Im Rahmen der Preisverleihung 
des Projektwettbewerbs der NÖ Dorf- und Stadterneuerung konnte sich die Stadt-
gemeinde Gmünd über den 2. Platz in der Kategorie „Digitalisierung & Bürger:in-
nenbeteiligung“ für die „Gmünder Ge(h)spräche“ im Vorjahr freuen.

Von Montag, dem 2. Mai 2022, bis 
Montag, dem 9. Mai 2022, können 
Sie Ihre Stimme zu mehreren 
Volksbegehren im Stadtamt  
abgeben.

In dieser Zeit können Sie in den 
Text der Volksbegehren 
„Rechtsstaat & Antikorruptions-
volksbegehren“, „Arbeitslosengeld 
RAUF!“, „Stoppt Lebendtier-Trans-
portqual“, „NEIN zur Impfpflicht“, 
„Mental Health Jugendvolks-
begehren“, „Bedingungsloses 
Grundeinkommen umsetzen!“ so-
wie „Impfpflichtabstimmung: NEIN 
respektieren!“ Einsicht nehmen 
und Ihre Zustimmung zu einem 
oder mehreren Volksbegehren 
durch Eintragung der Unterschrift 
auf einem von der Gemeinde zur 
Verfügung gestellten Eintragungs-
formular erklären.  
Die Eintragung muss nicht bei ei-

ner Gemeinde erfolgen, sondern 
kann auch online getätigt werden 
(www.bmi.gv.at/volksbegehren).
Stimmberechtigt ist, wer am letz-
ten Tag des Eintragungszeitraums 
das Wahlrecht zum Nationalrat 
besitzt (österreichische Staats-
bürgerschaft, Vollendung des  
16. Lebensjahres, kein Ausschluss 
vom Wahlrecht) und zum Stichtag 
(28. März 2022) in der Wähler- 
evidenz einer Gemeinde einge-

tragen ist. Für die Eintragung am 
Gemeindeamt ist ein amtlicher 
Lichtbildausweis unbedingt erfor-
derlich.
Bitte beachten: Personen, die 
bereits eine Unterstützungserklä-
rung für ein Volksbegehren abge-
geben haben, können für dieses 
Volksbegehren keine Eintragung 
mehr vornehmen, da eine getätig-
te Unterstützungserklärung be-
reits als gültige Eintragung zählt.

Eintragungen können an 
nachstehenden Tagen und 
Zeiten durchgeführt werden:
Mo, 02.05. 8:00 - 16:00 Uhr
Di, 03.05. 8:00 - 20:00 Uhr
Mi, 04.05. 8:00 - 20:00 Uhr
Do, 05.05. 8:00 - 16:00 Uhr
Fr, 06.05. 8:00 - 16:00 Uhr
Sa, 07.05. 8:00 - 12:00 Uhr
So, 08.05. geschlossen
Mo, 09.05. 8:00 - 16:00 Uhr. «

V O L K S B E G E H R E N :  E I N T R A G U N G E N  I M  S T A D T A M T
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Das Teilstück der Stiftergasse zwi-
schen Dr.-Karl-Renner-Straße und 
Conrathstraße wird in den näch-
sten Monaten erneuert. In diesem 
Zuge werden auch die Leitungen 
der Wasserver- und Abwasserent-
sorgungsanlagen saniert bzw. 
erneuert. 

Als Sanierungsmethode für die Kana-
lisation sollen grabenlose Verfahren 
zum Einsatz kommen. Die Wasserver-
sorgungsanlagen sollen im offenen 
Künettenverfahren durch Aufgrabung 
erneuert werden. Bürgermeisterin 
Helga Rosenmayer: „Wir sanieren 
seit Jahren mit einem hohen finanzi-
ellen Aufwand Straßenzug um Stra-
ßenzug. Es freut mich sehr, dass wir 

dieses sanierungsbedürftige Teilstück 
der Stiftergasse nun endlich für die 
dort lebende Bevölkerung sanieren 
werden und wir die Finanzierung dafür 
sichergestellt haben.“ Die Straßenbau-
arbeiten belaufen sich auf € 170.000,--, 

für den Wasser- und Abwasserlei-
tungsbau wurden Kosten in der Höhe 
von € 115.000,-- durch den Gemeinde-
rat der Stadt Gmünd genehmigt. Die 
Arbeiten sollen in den Sommermona-
ten beginnen. «

M I T T E L S T Ü C K  D E R  S T I F T E R G A S S E  W I R D  S A N I E R T

Freuen sich über die Sanierung des Teilstücks der Stiftergasse in der Gmünder  
Neustadt (von links): Vizebürgermeister Hubert Hauer, Stadtbaudirektor Michael Prinz, 
Bürgermeisterin Helga Rosenmayer und Infrastrukturstadtrat Martin Preis.

Die Stadtgemeinde erreichen im-
mer wieder Beschwerden über 
Verschmutzungen mit Hundekot 
auf Gehsteigen oder Wanderrou-
ten, obwohl an vielen Stellen in der 
Stadt „Gassisackerl-Stationen“ an-
gebracht sind. Auch Beschwerden 
über freilaufende Hunde und Haus-
müll in öffentlichen Müllkörben er-
reichen regelmäßig das Stadtamt. 

Das NÖ Hundehaltergesetz regelt, 
dass Hunde an öffentlichen Or-
ten im Ortsgebiet mit Leine oder 
Maulkorb geführt werden müssen. 
Hunde mit erhöhtem Gefährdungs-
potenzial müssen sogar immer 
mit Leine UND Maulkorb geführt 
werden. 
Wer einen Hund führt, muss die 
Exkremente des Hundes, welche 
dieser an öffentlichen Orten im 
Ortsbereich, das ist ein baulich 

oder funktional zusammenhän-
gender Teil des Siedlungsgebietes, 
sowie in öffentlichen Verkehrs-
mitteln, Schulen, Kinderbetreu-
ungseinrichtungen, Parkanlagen, 
Einkaufszentren, Freizeit- und Ver-
gnügungsparks, Stiegenhäusern 
und Zugängen zu Mehrfamilien-
häusern und in gemeinschaftlich 
genutzten Teilen von Wohnhausan-
lagen hinterlassen hat, unverzüg-

lich beseitigen und entsorgen. Das 
Strafausmaß für liegengelassenen 
Hundekot liegt bei bis zu € 7.000,--. 
Leider nehmen auch die illegalen 
Müllablagerungen in unserem Ge-
meindegebiet wieder vermehrt zu. 
Es werden regelmäßig Tüten und 
Säcke mit Hausmüll gefüllt und in 
öffentlichen Müllkörben abgela-
gert. Auch hier drohen empfind-
liche Strafen. «

H U N D E K O T  &  M Ü L L :  J E D E R  K A N N  B E I T R A G  L E I S T E N

Frühjahrsputz in Gmünd: Zahlreiche freiwillige Helfer waren im Rahmen der Umwelt- 
aktion „Wir halten Niederösterreich sauber“ im Gemeindegebiet unterwegs.
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VOM JOB.
DAS GELBE 

WIR SUCHEN FÜR UNSEREN BILLA PLUS MARKT 
IN 3950 GMÜND
Marktmitarbeiter:innen, geringfügig und Teilzeit, ab EUR 1.800,-*

Ausbildung Abteilungsleiter:in Theke, Vollzeit, ab EUR 2.063,-*

Lehre Konditor:in, Vollzeit, EUR 825,- im 1. Lehrjahr
* Monatsbruttogehalt auf Vollzeitbasis lt. KV, der tatsächliche Gesamtbetrag ergibt sich aus Qualifikation und Berufserfahrung.

Kontakt für Rückfragen: Marktmanager Herr Roman Hengst unter +43 59915 03930

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Online-Bewerbung über rewe-group.jobs!

„Bewegt im Park“ bietet von Juni 
bis September 2022 ein vielfältiges 
Bewegungsprogramm in Parkanla-
gen in ganz Österreich - kostenlos 
und unverbindlich. In Gmünd findet 
„Bewegt im Park“ im Schlosspark 
ab 14. Juni 2022 jeden Dienstag ab 
19:00 Uhr bis Ende August statt.

Mit „Bewegt im Park“ können Sie 
unter professioneller Anleitung un-
terschiedliche Sportarten und Be-
wegungsprogramme ausprobieren –  
die Angebote sind für Anfänger 

und Fortgeschrittene 
gleichermaßen ge-
eignet. So bleiben 
Sie in den Som-
mermonaten an 

der frischen Luft 
aktiv und lernen neue 

Leute kennen. Eine Anmeldung ist 
nicht notwendig: die Teilnahme ist 
je nach Lust und Laune spontan 
möglich – bei jedem Wetter! Auf 
www.bewegt-im-park.at finden Sie 
alle Kurse mit detaillierten Infor-
mationen. «

M A C H  M I T  B E I  „ B E W E G T  I M  P A R K “
ANGE BOT DE S L ANDE S NÖ: 
P F L EGE HOT L INE
Pflegebedürftige Menschen, deren 
Angehörige und alle, die mit Proble-
men der Pflege befasst sind, können 
sich an die Pflegehotline wenden.
Mitarbeiter des Amtes der NÖ Lan-
desregierung beraten und informieren 
unter anderem auch zum Urlaubs- 
zuschuss für pflegende Angehörige.

Montag bis Freitag (8:00 - 16:00 Uhr):
Tel.Nr.: 02742/9005-9095
post.pflegehotline@noel.gv.at. «

K U R Z N O T I Z

FRÜHJAHRSPUTZ IN EIBENSTEIN Auch in Eibenstein waren 
viele Helfer unterwegs um Müll und Unrat zu sammeln,
im Feuerwehrhaus gab es einen Frühjahrsputz.

WEITERE UKRAINE-HILFSAKTION Im ehemaligen „Markt-
platzl“ wurde zwischen 15. und 24. März eine Ukraine-Hilfs-
aktion in der Stadt Gmünd von Elena Schwarz organisiert. 
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LEYRER + GRAF Baugesellschaft m.b.H.
Hochbau • Tiefbau • Energie + Telekom • Holztechnik

www.leyrer-graf.at

GARANTIERT LEISTUNGSSTARK.

• 

• Für Senioren 65+, Gehbehinderte und  
ab Pflegestufe 1

• Taxigutschein im Wert von € 5,-- 
um € 2,50 (max. 4 Gutscheine/Monat)

M O B I L I T Ä T

Senioren 65+

E R H Ä LT L I C H  I M  S T A D T A M T  &  H E A LT H A C R O S S

Im Rahmen der regionalen Zu-
sammenarbeit der chirurgischen 
Abteilungen der Kliniken Zwettl, 
Horn und des Fachschwerpunktes 
in Waidhofen/Thaya wird auch der 
regionale Versorgungsauftrag des 
Landesklinikums Gmünd erweitert. 

Während am Standort Waidhofen/
Thaya die interdisziplinäre Tages-
klinik erweitert und die operativen 
Kapazitäten für tagesklinische Ein-
griffe erhöht werden, werden sich 
die Standorte Gmünd, Horn und 
Zwettl vermehrt um die stationäre 
Versorgung bei chirurgischen Fra-
gestellungen kümmern.
Für den Standort Gmünd bedeutet 
dies eine Erweiterung des Einzugs-
gebietes durch die nördlichen und 
nordöstlichen Gemeindegebiete 
für die chirurgische Basis- und 
Akutversorgung, die rund um die 
Uhr in hoher Expertise vorhanden 
ist. Schon bisher wurden aus die-
sen Gemeinden PatientInnen im 
Landesklinikum Gmünd versorgt, 
erklärt Prim. Dr. Barbara Dienstl: 
„Die Entscheidung, welcher Stand-
ort von der Rettung angefahren 
wird, ist neben der Art des medizi-
nischen Problems auch abhängig 
von den aktuell verfügbaren Kapa-

zitäten am jeweiligen Klinikum. So 
ist es auch jetzt durchaus üblich, 
dass PatientInnen aus angren-
zenden Gebieten am Standort 
Gmünd versorgt werden.“

Der chirurgische Versorgungsauf-
trag des Landedsklinikums Gmünd 
umfasst in der Basisversorgung 
unter anderem Diagnostik und Be-
handlungen von Erkrankungen des 
Verdauungstraktes, Verletzungen 
von Weichteilen, Brust oder Bauch- 
organen, chronischer Wunden 
sowie endoskopische Eingriffe 
mit hochmoderner Technik. Ein 
Schwerpunkt liegt in der Behand-
lung des Krampfadernleidens. Hier 

werden auch neue Behandlungs-
verfahren wie Lasertherapie, Ra-
diofrequenztherapie und Schaum-
verödungen angeboten. 
„Die Chirurgie am LK Gmünd hat 
sich unter der Leitung von Fr. Prim. 
Dienstl in den letzten Jahren stark 
weiterentwickelt. Mit einer hoch-
modernen technischen Ausstat-
tung und einem sehr motivierten 
Team können Behandlungsmetho-
den am neuesten Stand der  
Wissenschaft angeboten und 
PatientInnen aus dem oberen 
Waldviertel bestmöglich versorgt 
werden.“, freut sich der ärztliche 
Standortleiter, Prim. Dr. Michael 
Böhm. «

L A N D E S K L I N I K U M :  V E R S O R G U N G S A U F T R A G  E R W E I T E R T

Prof. Univ.-Doz. Dr. Manfred Weissinger, Ärztlicher Direktor LK Gmünd-Waidhofen/
Thaya-Zwettl, Prim. Dr. Michael Böhm, Ärztlicher Standortleiter LK Gmünd, Prim. Dr. 
Barbara Dienstl, Abteilungsleiterin Chirurgie LK Gmünd sowie  Dr. Andreas Reifschnei-
der, Geschäftsführer Gesundheit Waldviertel GmbH.
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ČE SK É V E L E NICE :
V E L E NICE R-L AUF
Am Samstag, dem 21. Mai 2022, findet 
der zweite „Velenicer Lauf“ in České 
Velenice statt. Die Laufstrecken  
befinden sich direkt in der Stadt  
sowohl auf Asphalt als auch auf  
befestigten Untergrund. Zur Auswahl 
stehen zwei Strecken für Erwachse-
ne (2,5 und 5 Kilometer) sowie drei 
Strecken für Kinder (100, 350 und  
700 Meter). Kinder unter 15 Jahren 
müssen vor dem Start die unter-
schriebene Einverständniserklärung 
ihres gesetzlichen Vertreters vorle-
gen. 
Die Registrierung für den Lauf ist  
bis spätestens 18. Mai 2022 unter  
der Website www.velenickybeh.cz  
möglich. Die Startgebühr beträgt  
€ 6,--, für Kinder ist die Startgebühr 
freiwillig. Der Erlös kommt den  
Kindergärten in České Velenice  
zu Gute. «

K U R Z N O T I Z
In der Gmünder Eisenbergerfabrik 
sind auch in diesem Jahr wieder 
zahlreiche Ausstellungen geplant. 
Am Samstag, dem 7. Mai 2022, wird 
um 16:00 Uhr die Ausstellung von 
Drago Julius Prelog „Ich setze Zei-
chen“ eröffnet.

Der slowenisch-österreichische 
Maler und Grafiker wurde 1939 in 
Celje, Slowenien, geboren. Prelog 
absolvierte die Kunstgewerbe-
schule in Graz, Abteilung Deko-
rative Malerei. Von 1958 bis 1962 
studierte er an der Akademie der 
bildenden Künste in Wien (Prof. 
A.P. Gütersloh). Von 1969 bis 1979 
hatte er Lehraufträge für Male-
rei, 1974 bis 1997 für Schrift- und 
Schriftgestaltung an der Akademie 
der bildenden Künste.
Die Ausstellung „Ich setze Zeichen“ 
ist bis 5. Juni 2022 samstags, 
sonn- und feiertags zwischen 11:00 

und 17:00 Uhr im 2. Stock der  
Eisenberger Fabrik zu sehen. 

Vorschau der Ausstellungen:
11. Juni bis 3. Juli 2022:
Farbvernetzungen (Moje Menhardt)

9. Juli bis 13. August 2022:
Hang (Georg Frauenschuh)

20. August bis 2. Oktober 2022:
Nutztier (Raffael Strasser)

Mehr Infos finden sie auch unter 
www.eisenberger-fabrik.at. «

A U S S T E L L U N G  I N  D E R  E I S E N B E R G E R

G
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M A I
Jeder Gastronomiebetrieb in 
der Stadt Gmünd kann bis  
15. des Monats seine Aktionen 
und Events für das Folgemonat 
an die E-Mail-Adresse  
event@gmuend.at melden. 

AVIA/PIPELINE: 
Alles Spargel im Mai: Von der 
Spargelcremesuppe über`s Spar-
gel Risotto bis zum Spargel Bör-
ger. Und am PIPELINE Prüfstand 
gibt`s den neuen Zwettler Johann
Fr, 6. Mai „Shopping Night“:

„Zahl klein, trink GROß“ -  Um 
den Preis eines 0,3 lt Seiterls,  
0,3 lt Alkoholfreigetränkes oder 
eines ¼ lt Spritzers, gibt`s das  
jeweilige Getränk in 0,5 Liter

Stadtwirtshaus Hopferl:
Fr, 6.05., 19:30 Uhr:
Musikabend mit HaLiBo, 
Eintritt frei

espresso music: 
Mi, 04.05., 18:00 Uhr:
Rudi Biber & Band, Blues/Rock 
vom Feinsten

Mi, 18.05., 18:00 Uhr:
WoodQuarterThree- eine Melan-
ge unserer Lieblings Songs

Hotel & Restaurant Stern:
Im Mai bekochen wir unsere Gäste 
mit frühlingshaften Köstlichkeiten 
mit frischem Spargel, Rhabarber 
und Wildkräutern.  Zu Muttertag 
gibt es zusätzlich eine kleine Karte 
mit besonderen Speisen zum ver-
wöhnen.  Reservierungen für unser 
Frühstückbuffet, täglich von 07:00 
bis 10:00 Uhr, nehmen wir gerne 
an. «

V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R  D E R  S T A D T  G M Ü N D
O N L I N E  A B R U F B A R  A U F  W W W . G M U E N D . A T

 

T R A G E N S I E  I H R E V E R A N S TA LT U N G E N 
O N L I N E A U F U N S E R E R W E B S I T E E I N !
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K U R S E  F Ü R  U N S E R E  W E I T E R B I L D U N G .

V O L K S H O C H S C H U L E  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 5 2 5 O 6 - 1 O 2 
S C H R E M S E R  S T R A S S E  6 ,  3 9 5 O  G M Ü N D
09.05.   Hairstyling - Flecht - Workshop, € 56,50
16.05.   Zauberschule, € 30,--
18.05.   Schmink - Workshop, € 56,50

V G K  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 8 3 6 7 3
V E R E I N  F Ü R  G A N Z H E I T L I C H E  G E S U N D H E I T S V O R S O R G E  U N D  K I N E S I O L O G I E
07.05.   Ein entscheidender Teil vom Ganzen - Aufstellungsarbeit,  
    € 96,-- (als Aufsteller), € 21,-- (als Beobachter) 
08.05.   Schamanische Schwitzhütte, € 60,-- 
13.05. - 15.05. Matriachal leben, € 240,-- 
14.05.   Die Macht der Medien, Unkostenbeiträge dürfen gegeben werden 
20.05.   Aroma - Stammtisch: Workshop: Ätherische Öle - die Apotheke aus der Natur,
    Freiwilliger Energieausgleich 
20.05.   Beziehung bitte glücklich II, € 300,-- 
26.05.   Kinder- / Familienschwitzhütte, € 60,-- 

W I F I  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 5 2 9 4 7 
W E I T R A E R  S T R A S S E  4 4 ,  3 9 5 O  G M Ü N D
13.05.   Homepage-Erstellung schnell und einfach mit Jimdo - Einführung, € 310,--
02.05.   Microsoft Word - optimal nutzen (mit Tipps & Tricks) - Aufbau, € 270,--
09.05. - 11.05. ROOKIE Pro Training - Basics für Lehrlinge 1, € 450,--
14.05.   Social Media Praxis, € 290,--
19.05. - 11.06. Vorbereitung auf die Befähigungsprüfung Gastgewerbe - Modul 2 (mündlich), € 720,--
21.05.   Suchmaschinen-Marketing und Suchmaschinen-Optimierung (SEM/SEO), € 220,--
24.05. - 25.05. Kommunikation und Führung, € 450,--
31.05. - 03.06. Prüfung zur Buchhaltungsassistenz, € 320,--

B F I  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 5 4 5 3 5
W E I T R A E R  S T R A S S E  1 9 ,  3 9 5 O  G M Ü N D
09.05. - 10.05.  Grundausbildung zum/zur betrieblichen ErsthelferIn, € 200,--
11.05.   Acht-Stunden-Erste-Hilfe-Auffrischungskurs lt. § 40 AStV, 
    § 26 Abs. 3 ASchG, € 150,--
09.05. - 11.05.  Sicherheitsvertrauensperson – Grundausbildung, € 200,--
16.05. - 19.05.  Ausbildung zum/zur LehrlingsausbilderIn § 29g BAG, € 450,--
09.05. - 24.05.  Diplomierte/r Büro-Assistent/in, € 1.690,--
02.05. - 30.05.  Fachmodul zum Lehrabschluss – Bürokaufmann/-frau, € 390,--
02.05. - 30.05.  Fachmodul zum Lehrabschluss – Einzelhandelskaufmann/-frau, € 390,--
02.05. - 30.05.  Fachmodul zum Lehrabschluss – Großhandelskaufmann/-frau, € 390,--
19.05.   Informationsveranstaltung OrdinationsassistentIn, 18:00 Uhr, AK Gmünd
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Dr. Bernhard Distlbacher MBL
3950 Gmünd, Stadtplatz 39 

+43 2852 52376, kanzlei@distlbacher.at
www.distlbacher.at

DIE ERSTE NOTARIELLE
RECHTSAUSKUNFT IST KOSTENLOS.


